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J+S-Coachs pflegten den Austausch 
 
106 Teilnehmende nützten vier Fortbildungsmodule zur Weiterbildung 
 
Der J+S-Coach ist in den Vereinen und in der Schule die Schaltstelle für die sportlichen 
Aktivitäten. Im Sinne einer hochwertigen Jugendarbeit berät und begleitet er J+S-Leitende. Im 
Rahmen von vier Fortbildungsmodulen frischten in diesem Jahr 106 Verantwortliche ihr Wissen 
auf. Seitens der Kantonalen Sportfachstelle erhielten Kursleiterin Sibille Kessler und Tatjana 
Imbach viele positive Feedbacks von den Teilnehmenden. Dabei war die Organisation in 
diesem Jahr besonders anspruchsvoll.  
 
Von drei Kursen gelangten zwei wegen Corona absehbar virtuell zur Austragung, der letzte 
hingegen wurde in einer Hauruckübung von Präsenz- auf Onlineunterricht umgestellt. Da er just 
auf den 13. September fiel, den ersten Tag mit der 3G-Regel im für den Kurs vorgesehenen 
Sportzentrum Zuchwil, mussten die Kursleiterinnen umdisponieren. Da nicht alle das nötige 
Zertifikat beschaffen konnten, fand auch dieser Weiterbildungsabend via technische Geräte 
statt. Der einzige Kurs vor Ort war viel lebendiger. «Es wurde fleissig diskutiert. Wir konnten die 
J+S-Coachs kaum bremsen», erinnert sich Tatjana Imbach. Auch das Persönliche sei in diesem 
Rahmen besser zum Zuge gekommen. 
 
Im Zentrum des Austausches stand in diesem Jahr der Stellenwert der Freiwilligenarbeit, für die 
Engagierte in der Schweiz wöchentlich im Schnitt zweieinhalb Stunden aufwenden. Der Spass 
sowie die Freude an der Arbeit und am Zusammenkommen stellen weiterhin wichtige 
Triebfedern dar, doch die Mobilität und die Individualisierung in unserer Gesellschaft sind auch 
eine grosse Herausforderung. Aus einer Studie konnten die J+S-Coachs Möglichkeiten und 
Handlungsfelder für ihre eigene Organisation ableiten. In einem zweiten Block beschäftigten sie 
sich mit der Administration ihres J+S-Angebots, wozu beispielsweise Fragen zu 
Beitragszahlungen, zur Anwesenheitskontrolle und Datenbank sowie zur Lagerorganisation 
gehören. 


